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Seit Montag, den 9. März 2015, laufen die Baumaßnahmen zur Kanalsanierung in der Waller 
Heerstraße. Seit Anfang dieser Woche läuft die eigentliche Kanalsanierung im ersten Abschnitt 
Ackerstraße bis Waller Heerstraße 217. Die Sanierung erfolgt in geschlossener, „grabenloser“ 
Bauweise mittels des so genannten Schlauch-Linings. Hierfür musste der Abwasserkanal trocken 
gelegt und die anfallenden Abwässer umgeleitet werden. Das geschieht mittels eines oberirdischen 
Ersatzkanals und der errichteten Abwasserrohrbrücke über die Waller Heerstraße.  

Damit das Abwasser durch den oberirdischen Kanal und über die Abwasserrohrbrücke fließen kann, 
kommen Pumpen zum Einsatz, die den Betrieb von Stromaggregaten erfordern: 

- Die Stromaggregate und Pumpen im Einmündungsbereich „Am Freien Meer“ laufen von 
Montag, dem 13.04. bis Freitag, dem 17.04. durchgehend 24 Stunden. 

- Von Montag, dem 20.04. bis Freitag, dem 24.04. laufen zusätzlich die Stromaggregate und 
Pumpen im Einmündungsbereich „Lange Reihe“ sowie in der „Waller Straße“, durchgehend 
24 Stunden. 

Ohne diese Stromaggregate wäre der Pumpenbetrieb nicht möglich. Die Stromaggregate laufen 
trotz eingebauter Schalldämmung nicht geräuschlos. Deshalb schaltet hanseWasser die Pumpen  
an den Wochenenden aus. In diesem Fall werden die Abwässer provisorisch durch die mit dem 
Schlauchliner neu ausgekleideten Kanalabschnitte abgeleitet. Sollte es an den Wochenenden 
regnen, reicht die Kapazität allerdings nicht aus und die Pumpen müssen wieder anlaufen. Zur 
Sicherung des Kanalbetriebs ist die gesamte Zeit eine Pumpenwache vor Ort. 
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